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Tagespflege  „Flehlappe“ 



 

 Tagespflege Flehlappe 

  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tagespflege heißen Sie 
herzlich willkommen. Mit diesem Heft geben wir Ihnen einige In-
formationen und machen Sie mit unserer Einrichtung vertraut. 
 
Wir freuen uns, dass Sie sich für unsere Tagespflege entschie-
den haben und wünschen, dass Sie sich bei uns Wohlfühlen. Ihre 
Zufriedenheit und eine hohe Lebensqualität ist unser zentrales 
Anliegen. 
 
Sollten Sie Anregungen, Wünsche oder persönliche  
Anliegen haben, können Sie sich jederzeit an die Einrichtungslei-
tung oder die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
wenden. 
 
Die Tagespflege „Flehlappe“ liegt auf dem Gelände des Mainzer 
Altenheim mitten im Herzen der Stadt Mainz. Seit 1956 werden 
an dieser Stelle Menschen gepflegt und betreut. 
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Einige wichtige Telefonnummern: 
 

Geschäftsführung/ 
Einrichtungsleitung  Herr Backhaus 28 55 671 
 

Pflegedienstleitung   Frau Fryc  28 55 11 
Assistenz GF   Frau Kühn  28 55 140 
 

Aufnahme    Frau Jenke  28 55 127 
Entgelt-/Verwahrgeld- 
Abrechnung      Fr. Bingenheimer 28 55 124 
Küchenleitung  Herr Becker  28 55 134 
Hauswirtschaftsservice  Frau de Decker 28 55 734 
     

Bereichsleitungen: 
Tagespflege   Fr. Fryc    28 55 711 
     

Soziale Betreuung: 
Tagespflege Frau Ufer    28 55 XXX 
  

     
 
 



Seite 11 

 
Frisör 
 
Ein Frisör befindet sich im Haus (Bereich Gartenbau/Knebel). 
Vereinbaren Sie bitte Termine unter  
Tel. 28 55 136.  
 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch bis Freitag, 9:00 bis 15:00 Uhr 
 
  

Getränkeservice 

 
Kaffee, Tee, Wasser  und Milch stehen  Ihnen kostenlos in unbe-
grenzter Menge zur Verfügung. 
 
Zusätzliche Getränke (Cola, Limo, Saft, Bier, Wein) können Sie, 
gegen Entgelt, bei Ihrem Tagespflegeteam bestellen. 
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Der gesellschaftliche Wandel, die Einführung der Pflegever-
sicherung, besonders auch Veränderungen in den An-
forderungen an die Pflege, die starke Zunahme altersverwirrter 
Menschen und ein steigender Bedarf machen es notwendig die 
Einrichtung ständig anzupassen und weiter zu entwickeln. 
 
So wurde von 1998 bis 2005 das Altenheim generalsaniert und 
erfüllt heute alle Anforderungen an eine moderne 
Pflegeeinrichtung.  Das Haus bietet nach 230 Menschen Platz, 
entsprechend den Erfordernissen, betreut und versorgt zu 
werden. 
 
Bereits 2017 reifte die Idee ein zusätzliches Angebot für 
pflegebedürftige Menschen ins Leben zu rufen. Nachdem der 
Pächter des Weinlokals „Flehlappe“ nicht mehr weiter machen 
wollte, stellte Oliver Backhaus einen Kontakt zum Vermieter des 
„Flehlappen“, Guido Seitz, her und man wurde sich schnell einig, 
dass sich die Räumlichkeiten hervorragend auch für eine 
Tageseinrichtung nutzen lassen.  
 
Zum Namen „Flehlappe“. Einer alten Wallfahrtstradition zufolge 
borgten sich die Pilger in der nahe gelegenen Gastwirtschaft 
"Zum Flehlappen" Tücher aus, mit denen sie auf den Knien 
rutschend ihrem Flehen Nachdruck verliehen.  
 
Nachdem auch ein Architekt gefunden war, die aktuellen 
Anforderungen des Kuratoriums Deutsche Altershilfe umzusetzen 
ohne dabei den Charme des ehemaligen Weinlokals zu nehmen, 
bekam die neue Nutzung über den Jahreswechsel 2017/2018 
immer mehr Gestalt.  
 
Die Verhandlungen mit den Pflegekassen und dem Land konnten 
erfolgreich abgeschlossen werden und jetzt steht einer Eröffnung 
der Tagespflege mit 15 Plätzen als sinnvolle Erweiterung des 
Altenheims zum 01. Oktober 2018 nichts mehr im Wege. 
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Geschäftsführung / Einrichtungsleitung 
 

Herr Oliver Backhaus ist Geschäftsführer und Einrich-
tungsleiter der Mainzer Alten– und Wohnheime gGmbH 
Altenauergasse 9, 55116 Mainz. 
 

Tel. 06131-28 55 671 - 28 55 672,  Fax 06131-28 55 680. 
 
Pflegedienstleitung 
 
Frau Izabela Fryc ist für die pflegerische Versorgung und 
Betreuung aller Bewohnerinnen und Bewohner in der Ta-
gespflege verantwortlich. Wenden Sie sich in allen Fragen 
der Pflege an sie. 
Tel. 06131- 28 55 711, Fax 06131– 28 55 715. 
 
 
Assistenz der Geschäftsleitung  
 
Frau Jacqueline Kühn ist die Assistentin der Geschäfts-
leitung, ihr Büro, Zi.-Nr. 1.17, befindet sich in der Altenauer-
gasse 7 in der 1. Etage. 
Tel. 06131-28 55 140 
 
 

Qualitätsbeauftragter 
 

Herr Daniel Buscher ist für die Umsetzung des Qualitäts-
Management in unserer Einrichtung zuständig. Sein Büro 
ist in der Altenauergasse 7, Zi.-Nr. 1.20, 1. Etage. 
Tel. 06131-28 55 211 
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Essen 
 

Die Mahlzeiten werden in dem ehemaligen Gastraum eingenom-
men: 
 

 
 
Das Essen wird nach ernährungswissenschaftlichen und bedürf-
nisorientierten Erkenntnissen zubereitet (Voll-, Diät- und Schon-
kost). Für eine besondere Diät benötigen wir eine ärztliche Ver-
ordnung. Die Portionsgrößen der Tellergerichte orientieren sich 
an den individuellen Wünschen. 
Die Küchenleitung bezieht den Bewohnerbeirat bei der Planung 
der Mahlzeiten mit ein. Der Speiseplan hängt an den Informati-
onstafel in der Tagespflege aus. 
 
Sollten Sie Anregungen oder Beschwerden haben, wenden Sie 
sich bitte an die Küchenleitung, Hr. Becker,  
Tel. 28 55 134. 
 
 

Frühstück von   9:00 Uhr bis   9:45Uhr 

Mittagessen von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr 
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Informationen von A– Z 
 

Ärztliche Betreuung 
 

Soweit es Ihrem Hausarzt möglich ist Sie in unserem Haus zu 
betreuen, müssen Sie keinen Arztwechsel in Erwägung ziehen. 
Sollte dies nicht der Fall sein, können Sie sich für einen Arzt Ihrer 
Wahl entscheiden, der regelmäßig ins Haus kommt. Gerne sind 
wir Ihnen bei der Arztsuche behilflich. 
 
 
Cafeteria 
 

Unsere Cafeteria befindet sich im Erdgeschoss im vorderen Be-
reich des Speisesaales des Altenheims. Die Öffnungszeiten sind 
Dienstags, Mittwochs, Donnerstags und Sonntags von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr für Bewohner und Gäste. Das Café betreiben eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer. Bei schönem Wetter haben 
wir auch die Terrasse geöffnet. 
 
Gerne können Sie, gegen Entgelt, in der Cafeteria Ihren Geburts-
tag mit Gästen feiern. Bitte reservieren Sie mindestens eine Wo-
che vorher beim Küchenteam, Tel.  28 55 131. Bei mehr als 9 
Gästen reservieren Sie bitte bei Frau Jenke, Tel. 28 55 127. 
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Aufnahme  
 

Frau Susanne Jenke ist für die  Aufnahme in unsere Ein-
richtung zuständig. Sie berät und unterstützt auch bei  
Formalitäten mit den Krankenkassen und Behörden. 
Sie sitzt ebenfalls in der Altenauergasse 7, Zi.-Nr. 1.17, 1. 
Etage. 
 Tel. 06131-28 55 127 
 
Sprechzeiten Frau Jenke  
Montag, Dienstag und Donnerstag   

9:00 - 12:00 Uhr     und        13:00 - 15:30 Uhr,  

Freitag 9:00 - 13:00 Uhr  und  nach Vereinbarung. 
 
Entgeltabrechnung  
 

Frau Yvonne Bingenheimer ist für die Entgeltabrechnung 
zuständig. Haben Sie Fragen zu Ihrer Abrechnung, wenden 
Sie sich bitte an sie, Zi.-Nr. 1.21, 1. Etage, Altenauergasse 
7. 
Tel. 06131-28 55 124  
 
 

Sprechzeiten Frau Bingenheimer 
Montag bis Donnerstag  9:00 - 14:00 Uhr   
und nach Vereinbarung. 
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Unser Pflegeverständnis basiert auf unserem selbst entwickelten 
Leitbild, welches die Autonomie und die Lebensqualität pflegebe-
dürftiger Menschen in den Mittelpunkt stellt und auf dem Pflege-
modell von Frau Prof. Monika Krohwinkel mit den von ihr formu-
lierten 13 „Aktivitäten und existentiellen Erfahrungen des tägli-
chen Lebens“ (AEDL).  
 
Wir nutzen nach Möglichkeit biographische Daten als Fundament 
für eine individuell auf unsere Tagesgäste abgestimmte Pflege, 
Versorgung und Betreuung. Um diesem Anspruch gerecht zu 
werden, arbeiten alle Beteiligten und Berufsgruppen eng zusam-
men. Ein guter Kontakt zu den Angehörigen, den Betreuern und 
externen Kooperationspartnern ist uns ein wichtiges Anliegen. 
Die räumliche Ausstattung entspricht den Empfehlungen des 
KDA. 
 

Pflegeleitbild unserer Einrichtung 
 
Pflege und Betreuung heißt für uns: 

Wir stellen bei allen betreuenden und pflegerischen Hand-
lungen die Würde und Persönlichkeit des Menschen in den 

Vordergrund. 
 

Wir nehmen die individuellen Bedürfnisse, Wünsche und Ge-
wohnheiten der zu Betreuenden, aber auch ihre Defizite und 

Probleme ernst und respektieren sie. 
 

Wir fördern die Selbständigkeit und Unabhängigkeit eines 
jeden Betreuten und wir wollen, soweit möglich, seine Eigen-

ständigkeit erhalten oder wiederherstellen. 
 

Wir sehen die körperlichen, seelischen und sozialen Verän-
derungen nicht isoliert, sondern beachten die Ganzheit des 

Menschen in Bezug auf seine Lebensbiographie. 
 

Wir fördern das Zusammenleben und die Gemeinschaft in 
unserem Haus und leben ein menschliches Miteinander. 

 
Wir wünschen uns ein vertrauensvolles Verhältnis zu Ange-
hörigen und Betreuern und legen Wert auf eine kooperative 
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Soziale Betreuung / Sozialer Dienst 
 
Die soziale und die Gerontosoziale Betreuung unterstützt das 
ganzheitliche Pflege- und Betreuungsangebot. Die Pflege und 
sozialer Dienst arbeiten Hand in Hand, um eine möglichst hohe 
Lebensqualität für unsere Gäste zu erreichen. Unter Einbezie-
hung der vorhandenen Ressourcen bieten wir verschiedenste 
Tagesstrukturierende Maßnahmen mit dem Ziel an, den Alltag 
abwechslungsreich zu gestalten. 
 
Ansprechpartnerin: Annette Ufer 
 
Angebote: 
 
Bewegungsübungen und Sitztänze, Kreatives Gestalten, Ge-
dächtnistraining, Singen, Gesprächsrunden über aktuelle und 
vergangene Ereignisse, Spaziergänge, Einzelgespräche, 
(Vorlesen, Gesellschaftsspiele, hauswirtschaftliche Tätigkeiten, 
Frühstücksgruppen, Mittagessensgruppen, Wohngestaltung, so-
wie Aktionen z.B. Eis essen, Kaffee trinken und Spaziergänge an. 
 
Bei allen Angeboten werden jahreszeitliche Besonderheiten und 
die individuelle Biographie des Einzelnen einbezogen. 
 
Feste, Feiern und Veranstaltungen 
 
Über das ganze Jahr verteilt finden bei uns Feste, Feiern, Vorträ-
ge, Konzerte, Vorlesungen etc. statt. Diese sind an die Jahreszeit 
und an den Interessen unserer Tagesgäste  
orientiert. 
 
 
  

 

 

 

 

 

 


